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 Hinweis 
 

Ort 

Ehemalige Petri-Kirche 

Wartburgstraße 109 

44579 Castrop-Rauxel 

 

Einlass  

ab 17.45 Uhr 

 

Rückantwort nur bei Teilnahme 

Um Antwort auf beiliegender Karte, per Fax oder Mail  

wird bis zum 02.07.2026 gebeten. 

 

Kontakt 

Frank Schwabe, MdB 

Wahlkreisbüro 

Telefon (02361) 49 000 90 

Telefax (02361) 49 000 91 

E-Mail  frank.schwabe.wk@bundestag.de  

 

 

Sie sind herzlich eingeladen, mit uns ins Gespräch  

zu kommen. Der Eintritt ist frei. 

 

Weitere Informationen unter: 

www.spdfraktion.de/termine 

 

 

 

 

 

 

Hinweis zum Datenschutz 
Foto- und Filmaufnahmen von Gästen und Mitwirkenden der Veranstal-
tung können im Zusammenhang mit der Berichterstattung über die Ver-
anstaltung in Online-Medien, in sozialen Netzwerken, Printpublikationen 
und sonstigen Massenmedien veröffentlicht werden.  
Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden.  
Wir behandeln Ihre Daten sicher und in Übereinstimmung mit der Da-
tenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 

Weitere Infos: www.spdfraktion.de/datenschutz 
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Diskussionsveranstaltung 
 

Krieg und Frieden? 

Deutschlands  
Außenpolitik 
 
 
 
 
 
 

Freitag, den 03.07.2026 

um 18.00 Uhr 

in der ehemaligen Petri-Kirche 

Wartburgstraße 109, 44579 Castrop-Rauxel 

 

mailto:frank.schwabe.wk@bundestag.de
http://www.spdfraktion.de/termine


 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

die Konfliktlage im Nahen Osten, Russlands Angriffs-
krieg gegen die Ukraine, und andere geopolitische 
Spannungen stellen die internationale Ordnung vor 
intensiven Herausforderungen. Kriege, Konflikte, 
und neue Bedrohungen beeinflussen auch Deutsch-
lands Rolle in der Welt, und machen eine klare Au-
ßenpolitische Orientierung immer wichtiger. 
 
Unser Auftrag aus dem Koalitionsvertrag ist eindeu-
tig: die Bewahrung eines Friedens in Freiheit und Si-
cherheit. Frieden entsteht nicht allein durch Ver-
träge zwischen Regierungen, sondern auch durch 
Begegnung, Austausch und das daraus wachsende
Vertrauen zwischen Menschen. Die deutsche Au-
ßenstrategie muss im engen Austausch mit unseren 
europäischen Partnern die gemeinsame europäi-
sche Außenpolitik stärken und für das Zeitalter ei-
ner multipolaren Welt weiterentwickeln. 
 
Deshalb bleiben in dieser Epochenwende Dialog, 
Freiheit, internationale Gerechtigkeit, Solidarität, 
und vor allem Frieden die Leitlinien sozialdemokra-
tischer Außen-, Sicherheits- und Entwicklungspoli-
tik. 
 
Welche außenpolitische Rolle Deutschland in einer 
wandelnden Weltordnung nehmen kann, möchten 
wir gemeinsam mit Ihnen diskutieren. Wir freuen 
uns über Ihre Teilnahme und einen interessanten 
Austausch mit Ihnen. 
 
Ihre SPD-Bundestagsfraktion 
 

Frank Schwabe, MdB 

 

Adis Ahmetovic, MdB 
Außenpolitischer 

Sprecher der 

SPD-Bundestagsfraktion 
 

 Programm 

18.00 Uhr Begrüßung und Einführung  

Frank Schwabe, MdB 

 

 

18.05 Uhr Input 

Adis Ahmetovic, MdB  

Außenpolitischer Sprecher der 

SPD-Bundestagsfraktion 

 

18.30 Uhr Gesprächsrunde mit 

 

Kurzinput: Dorothea Lüke 

Amnesty Kreisgruppe Recklinghausen 

 

Dr. Liana Fix (digital) 

Historikerin und  

Politikwissenschaftlerin 

 

Adis Ahmetovic, MdB 

 

Frank Schwabe MdB 

 

und dem Publikum 

 

Moderation: Luis Zilm 

 

 

19.40 Uhr Schlusswort 

Frank Schwabe, MdB 
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